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See the notice on TED website

441572-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, Consulting, Einstellungen, 
Druck und Sicherheit – Bundesstadt Bonn - Arbeitnehmerüberlassung für das Theater Bonn 
(Rahmenvereinbarung)
OJ S 121/2026 26/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
E-Mail: referatvergabedienste@bonn.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bundesstadt Bonn - Arbeitnehmerüberlassung für das Theater Bonn 
(Rahmenvereinbarung)
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für das Theater Bonn (Rahmenvereinbarung). Das 
Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der dreimaligen Verlängerung 
mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Kennung des Verfahrens: 382c3a7b-11a0-42da-bf5c-832b79350301
Interne Kennung: BN-2026-01888
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 150 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/441572-2026
mailto:referatvergabedienste@bonn.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXTSYYDYT7QWTXVG# Sämtliche 
Vergabeunterlagen stellen wir ausschließlich über das Portal Vergabemarktplatz Rheinland 
kostenlos zur Verfügung, eine postalische oder elektronische Versendung erfolgt nicht. 
Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers über den 
Kommunikationsbereich des Verfahrens im o.g. Portal für alle Teilnehmer beantwortet. 
Bieterfragen sind ausschließlich über diesen Kommunikationsweg einzureichen. Ausführliche 
Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarktplatz und zur Elektronischen 
Angebotsabgabe über das Bietertool finden Sie im Service Support Center von Cosinex unter 

 Weitere hilfreiche Informationen zur Abgabe eines elektronischen https://support.cosinex.de/
Angebotes können Sie zudem aus dem gleichnamigen Dokument in den Vergabeunterlagen 
entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 9
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 9

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: § 123 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: § 
123 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: § 123 GWB
Betrug: § 123 GWB
Korruption: § 123 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: § 123 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: § 123 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: § 124 
GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: § 124 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: § 124 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: § 124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: § 124 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: § 124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: § 122 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: § 124 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: § 124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: § 124 
GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: § 124 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: § 124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: § 124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: § 124 GWB

https://support.cosinex.de/
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Anlagenmechanikerin / Anlagenmechaniker
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
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Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert
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Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Elektrikerin / Elektriker
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 



441572-2026 Page 8/39

die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
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einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Objektbetreuerin / Objektbetreuer, Haustechnikerin / Haustechniker, Hauswart.
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Fachkräfte für Veranstaltungstechnik
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027
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5.1.4.
 
Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Stagehand / Bühnenhelferin / Bühnenhelfer
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
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GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Technische Assistentin / Technischer Assistent
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 



441572-2026 Page 26/39

gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Technikerin / Techniker ohne Ausbildung oder besondere Qualifizierungen
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Bühnenmeisterin / Bühnenmeister
Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkungen
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
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Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
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Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
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Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Beleuchtungsmeisterin / Beleuchtungsmeister
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Beschreibung: siehe Leistungsbeschreibung und Allg. Vorbemerkgungen
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79600000 Personaleinstellung, 79620000 Überlassung von 
Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte, 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, 
außer Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Boeselagerhof 1  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Rahmenvereinbarung über Zeitarbeit für 
unterschiedliche Berufsgruppen voraussichtlich ab dem 01.10.2026 für 12 Monate mit der 
Option der dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Das Theater der Bundesstadt Bonn beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung 
über Zeitarbeit für unterschiedliche Berufsgruppen für 12 Monate mit der Option der 
dreimaligen Verlängerung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern abzuschließen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: - Bei der Berechnung des Stundenverrechnungssatzes ist als Basis der 
Tarifverträge des Gesamtverbandes der Personaldienstleister (GVP) und der DGB-
Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026, das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG - NRW) vom 22.03.2018 und das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG vom 
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21.02.2017 mit Wir-kung ab 01.04.2017 anzusetzen. - Es gelten die Bestimmungen für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagszuschläge der Tarifverträge des Gesamtverbandes der 
Personaldienstleister (GVP) und der DGB-Tarifgemeinschaft vom 1.1.2026. Lohngleitklausel 
Der Verleiher ist verpflichtet, das von ihm eingesetzte festangestellte Zeitarbeitspersonal 
mindestens nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu entlohnen. So besteht z.B. 
die Pflicht, die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung für das jeweilige 
Beschäftigungsverhältnis abzuführen.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen zur Arbeitnehmerüberlassung der letzten 5 Jahre (2021-2026) insbesondere im 
Bereich der Bühnentechnik und Erfahrungen im Theaterbetrieb

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- / Studiennachweise (UVgO, VgV, VOB/A, VOB
/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Studiennachweise und Bescheinigungen 
über die berufliche Befähigung des Dienstleisters oder Unternehmers und/oder der 
Führungskräfte des Unternehmens

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresabschlüsse (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Vorlage von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Zusätzlich werden ggf. weitere Informationen, zum Beispiel über das 
Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den Jahresabschlüssen, verlangt. Die 
Methoden und Kriterien für die Berücksichtigung weiterer Informationen werden in den 
Vergabeunterlagen spezifiziert

Kriterium: Supply-Chain-Management
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Lieferkettenmanagement- und -überwachungssysteme 
(UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe des 
Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsatz (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) (Mit 
dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Es wird ein Mindestjahresumsatz, 
einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in Höhe von ................... gefordert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYT7QWTXVG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYT7QWTXVG


441572-2026 Page 37/39

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Referat 
Vergabedienste

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste
Registrierungsnummer: 05314-31001-65
Postanschrift: Bertha-von-Suttner-Platz 2-4
Stadt: Bonn
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Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: referatvergabedienste@bonn.de
Telefon: +49 228772600
Internetadresse: http://www.bonn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer Westfalen
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 251-411-0
Fax: +49 251-411-2165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
fbd3d2d2-dc7d-4d99-8bcc-d086624243cc-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

mailto:referatvergabedienste@bonn.de
http://www.bonn.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Beschreibung
: 
Stelle für Nachprüfungsverfahren / Vergabekammer (§ 156 GWB) und Stelle, bei der 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind Bezeichnung: 
Vergabekammer Rheinland Postanschrift: Zeughausstraße 2-10 PLZ / Ort: 50667 Köln Land: 
Deutschland NUTS-Code: DEA23 Nationale Identifikationsnummer: DE812110859 
Kontaktstelle: Vergabebekammer Rheinland Telefon: +49 221-147-3116 Fax: + 49 221-147-
2889 E-Mail:  Hauptadresse (URL): vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de http://www.bezreg-

 geändert in: Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen Postanschrift: Albrecht-koeln.nrw.de
Thaer-Straße 9 PLZ / Ort: 48147 Münster Land: Deutschland NUTS-Code: DEA33 Nationale 
Identifikationsnummer: 05515-03004-07 Kontaktstelle: Vergabekammer Westfalen Telefon: + 
49 251-411-0 Fax: ü+49 251-411-2165 E-Mail:  vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Hauptadresse (URL): https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-
kommunales/vergabekammer-westfalen

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Stelle für Nachprüfungsverfahren / Vergabekammer (§ 156 
GWB) und Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind 
Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland Postanschrift: Zeughausstraße 2-10 PLZ / Ort: 
50667 Köln Land: Deutschland NUTS-Code: DEA23 Nationale Identifikationsnummer: 
DE812110859 Kontaktstelle: Vergabebekammer Rheinland Telefon: +49 221-147-3116 Fax: + 
49 221-147-2889 E-Mail:  Hauptadresse (URL): vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de

 geändert in: Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen http://www.bezreg-koeln.nrw.de
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9 PLZ / Ort: 48147 Münster Land: Deutschland NUTS-
Code: DEA33 Nationale Identifikationsnummer: 05515-03004-07 Kontaktstelle: 
Vergabekammer Westfalen Telefon: + 49 251-411-0 Fax: ü+49 251-411-2165 E-Mail: 

 Hauptadresse (URL): vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de https://www.bezreg-
muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
Änderung der Auftragsunterlagen am: 25/06/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 57772054-080a-4014-8acc-26dcaeb9bc91  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/06/2026 11:32:29 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 441572-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 121/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/06/2026
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